
Der Obernkirchener Kirchplatz verwandelt sich in einen Sandkasten
Beach-Volleyball-Cup mit 16 Damen- und 16 Herren-Mannschaften

Volleyball (seb). Am kommenden Wochenende ist es wieder so weit. Der Obernkirchener Kirchplatz
verwandelt sich in eine Strandlandschaft nur das Wasser zum Baden fehlt. Das Autohaus Starnitzke
präsentiert den 4. Obernkirchener Beach-Volleyball-Cup. Der Ausrichter MTV Obernkirchen mit dem
Organisatoren-Team um Günter Szallies und Co. veranstalten ein Ranglisten-Beachvolleyball-Turnier der
Leistungskategorie A. Die stärksten Akteure des Teilnehmerfeldes spielen während der Hallensaison in
der ersten und zweiten Bundesliga.

wird zum vierten Mal ausgetragen. Die Zuschauer freuen sich auf packende Ballwechsel. Foto: ph
16 Damen- und 16 Herrenteams kämpfen in der Bergstadt um Ranglistenpunkte und um ein Preisgeld
von 2 250 Euro. Die Beach-Volleyball-Tour des Niedersächsischen Volleyball Verbandes (NVV) umfasst
erneut mehr als 100 Turniere in den verschiedenen Leistungsklassen. Diese offiziellen Wettbewerbe
fließen in die NVV-Rangliste ein, nach der die Spielerinnen und Spieler Woche für Woche bei den
Turnieren gesetzt werden.
Gespielt wird ein doppeltes Ko.-System, so dass nicht nur die Setzliste von Bedeutung ist, sondern auch
jede einzelne Partie. Das doppelte Ko.-System hat sich in den letzten Jahren durchgesetzt, denn nach
einer Niederlage muss das jeweilige Team nicht gleich die Koffer packen, bleibt weiter im
Turniergeschehen und hat noch die Chance auf den Turniersieg.
Auf Grund des großen Zuspruches findet zum ersten Mal in diesem Jahr die Damenkonkurrenz mit 16
Mannschaften statt. Im Teilnehmerfeld stehen auch bekannte Gesichter des Zweitligisten MTV
Obernkirchen. Nadja Dobler, Christina Pietsch und Gabriele Helms wollen mit ihren Partnerinnen um den
Turniersieg spielen und sehen die Beachvolleyball-Turniere neben dem Spaßfaktor als willkommene
Konditionseinheiten. Claudia Hahnefeld, Maike Janssen, Annette Mzyk und Isabelle von Götz waren noch
in der vergangenen Spielzeit für den MTV aktiv, wechselten aber zur neuen Saison den Verein. Die
Nummer eins der Setzliste ist ebenfalls eine ehemalige Obernkirchenerin: Stefanie Scheffler spielt seit
vielen Jahren beim GfL Hannover.
Leider haben die beiden Farbtupfer dieses Turniers kurzfristig absagen müssen. Mit Tatjana Murad
Gruenbaum und Beatriz Perez Barbieri hatten zwei Spielerinnen aus Brasilien gemeldet. Die beiden
Studentinnen belegen in der brasilianischen Rangliste Platz 35. Ihr Trainingsgebiet ist die Copa Cabana
in Rio de Janeiro. Die Brasilianerinnen waren auf Deutschland-Tournee, mussten aber früher abreisen.
Auch bei den Herren spielen zwei Schaumburger mit. Paul Kurtz vom Oberligisten VG
Stadthagen/Bergkrug und Philip Freund, der für Hildesheim spielt, aber in Obernkirchen wohnt.
Die Setzliste der Damen: 1. Stefanie Scheffler/Sandra Zerm, 2. Monika Schulz/Nina Ebinger, 3. Annette
Mzyk/Maya Raschke, 4. Sinje Blöcker/Andrea Berg, 5. Meike Utzig/Kathrin Urban, 6. Christine
Kröger/Ulrike Wehry, 7. Viola Ruske/Maike Gissel, 8. Nadja Dobler/Jessica Dehm, 9. Britta
Schnackenberg/Heike Holzinger, 10. Isabelle von Götz/Julia Schröder, 11. Claudia Wiegand/Alessandra
Macedo Vianna, 12. Christina Pietsch/Claudia Hahnefeld, 13. Stephanie BeineCarola Weißenfels, 14.
Sabrina Supernak/Ulrike Zedler, 15. Maike Janssen/Gabriele Helms, 16. Maike Bokelmann/Maartje
Koschorrek.
Die Setzliste der Herren: 1. Dirk Britsche/Jens Siegmund, 2. Tim Braun/Malte Nagursky, 3. Lars
Winter/Mathias Sockel, 4. Jörn Wolf/Patrick Stebner, 5. Markus Dietz/Henning Machtens, 6. Carsten
Pahlplatz/Jens Glaser, 7. Tobias Dörr/Markus Wegner, 8. Irenäus SupernakRaphael Supernak, 9. Timo
Langemann/Christian Greve, 10. Jörn Jakobi/Norman Mierswa, 11. Andreas Kleine-König/Lutz Englich,
12. Benjamin HomannAlexander Schnipkoweit, 13. Andreas Klimm/Philip Freund, 14. Paul Kurtz/Robin
Hell, 15. Thomas Wehrhahn/Alexander Harsum, 16. Stefan BüttelmannBenjamin Büttelmann.
Am Sonnabend beginnt das Turnier um 9 Uhr und soll gegen 20 Uhr zu Ende sein. Danach findet die
Beach-Party statt. Das Turnier wird am Sonntag um 9.30 Uhr fortgesetzt. Die Siegerehrung ist gegen
17.30 Uhr vorgesehen.
Wie in den Jahren zuvor sorgt eine umfangreiches Rahmenprogramm für Kurzweil bei den Zuschauern.
Ein „Verkaufsoffener Sonntag“, Ponyreiten, Flohmarkt und eine große Verlosung mit attraktiven Preisen
sowie ein „Brasilien-Stand“ werden angeboten.
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